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Zum Jahreswechsel ein paar Worte! 
 

Das Jahr 2025 geht langsam dem Ende zu und es ist wieder an 

der Zeit, dass sich der Vorsitzende bei allen Helfern, die den VfR 

in diesem Jahr in irgendeiner Weise unterstützt haben, bedankt. Ob 

dies den Sport, das Theater, den Fasching, die Gaststätte (hier vor 

allem die Teams „Stammtisch“ sowie „Kaffeenachmittag“), die 
Info, die Sportplätze, den Gebäudeunterhalt, die Pflege der 

Rasenmäher etc.  betrifft - Alle sind in diese Dankesworte 

eingeschlossen. Ich sage an die vielen Helfern ein recht herzliches 

Vergelt’s Gott, ohne deren Unterstützung könnte der Verein nicht 
atmen! 
 

In diesem Jahr haben wir wieder einiges bewegt, viele 

Veranstaltungen mussten organisiert und durchgeführt werden. 

Der Gaststättenbetrieb, ein wichtiges Standbein des Vereins, ist 

immer eine große Herausforderung das ganze Jahr über. Für den 

Fasching – die s.g. „Fünfte Jahreszeit“ wurde eine zweite Sitzung 
„Garnewal in Grumi“ abgehalten mit zufriedenem Erfolg. Dann 
war auch die Theaterabteilung in diesem Jahr gefordert mit ihren 

zwei Vorstellungen im Januar und November. Dazu kamen auch 

wieder einige Unterhaltungsarbeiten an Gebäude (z.B. 

Erneuerung Notausgang) und Sportplätze. 
 

Liebe Mitglieder und Mitbürger, bedanken möchte ich mich noch 

bei allen Gönnern und Geschäftspartnern, die ebenso dazu 

beitragen, dass der Sportverein funktioniert. Ein weiteres 

Dankeschön sage ich an die Mitglieder, die durch ihre 

Mitgliedschaft auch einen wesentlichen Beitrag leisten, damit der 

VfR in seiner jetzigen Struktur leben und die vielseitigen 

Sportarten weiter anbieten sowie bewältigen kann.  



 VfR-Info 

 5 

Ein weiteres Dankeschön gilt meinen Kollegen/Innen in der 

Vorstandschaft, mit der im abgelaufenen Jahr in ordentlichen 

Sitzungen wieder viel erledigt oder auf den Weg gebracht werden 

konnte. Natürlich sind hier auch die vielen 

Abteilungsleiter/Innen, Gruppenleiter/Innen, Betreuer/Innen 

und Trainer/Innen gemeint, die über das Jahr viel Verantwortung 

für unseren VfR übernehmen.  
 

Nun sollten wir uns zum Schluss des Jahres ganz einfach etwas 

zurücklehnen und über das Vergangene und Geleistete 

nachdenken. Gönnen wir uns, zumindest in dieser sogenannten 

ruhigen Zeit, ein paar erholsame Tage, wenn schon das Jahr über 

die Zeit in rasanter Weise dahin schreitet. 

Freuen wir uns auf das bevorstehende Weihnachtsfest und auf ein 

„Neues Jahr 2026“. Wer weiß schon, was uns erwartet. 
Sicherlich sind wieder viele Unwägbarkeiten dabei, die heute noch 

keiner absehen kann und das ist auch gut so! 
 

Ich wünsche jedenfalls heute schon Allen mit den Familien ein 

frohes, gesegnetes und zufriedenes Weihnachtsfest sowie einen 

guten Rutsch in ein hoffentlich glückliches, friedvolles und 

erfolgreiches nächstes Jahr.  

Zum Schluss denke ich im Namen des Vereins auch an alle 

Kranken und wünsche ihnen eine gute sowie baldige Genesung. 

Auch unseren verstorbenen Mitgliedern und Mitbürgern wollen 

wir an dieser Stelle ein stilles Gedenken bewahren. 

 

Günter Kamm, 1.Vorsitzender 
  



VfR-Info 

6 

Aktuelles...  
 

Danke sagen wir 

• an Horst Schiefer für seinen doch beachtlichen 
gespendeten Geldbetrag, den er beim 
Flohmarkt am Krautfest umgesetzt hat. Die 
Abteilungen Fasching, Leichtathletik, Theater 
und Tischtennis werden nach seinem Wunsch 
unterstützt - eine tolle Sache. Auch für seine 
Transportfahrt von Holzregalen aus dem 
Fundus der Postfiliale in Nürnberg und für seine spontane und notdürftige 
Reparatur der Gaststätten-Eingangstür; 

• an Peter Öftering für die Vermittlung der o.g. Regale; 

• an Martin und Klaus Schraut sowie Micha Heeg für die Arbeiten am 
Notausgang der Sporthalle nach Auflagen des Landratsamtes; 

• an die Firma MMK Heinrich für die einwandfreie Arbeit bei der Erneuerung 
der Rampe am Notausgang; 

• an alle Helfer, die beim Auf- bzw. auch Abbau der Theaterbühne tätig waren 
und hervorragende Arbeit geleistet haben. Gerade auf die Aktivsenioren 
kann man nur stolz sein, was sie hier immer wieder leisten (stellv. nenne ich 
hier Edgar Ziegler, Josef Kuhn und Reinhard Schraud, ohne die Leistung der 
weiteren Helfer zu schmälern). Aber auch die Jüngeren, die am 
Freitagnachmittag beim Aufbau vor Ort waren, haben sich super eingebracht. 
Ein großes Danke auch den weiteren Personen und Darstellern, die zum 
Gelingen der Theateraufführungen beigetragen haben. Ein besonderes Lob 
an das Küchen- und Thekenteam sowie an die fleißigen Kuchenbackenden 
für die leckeren Kuchen (organisiert von Margret Sauer) und an unserem 
Hermann Schraut für seine Leistung;  

• an Wolfram Oppmann für das gespendete Fleisch für ein deftiges 
Rehgulasch, das es an einem Freitagabend als Essen im Sportheim gab; 

• an Hubert Jonas für eine Transportfahrt zur Abholung von Material bei der 
Firma Hornbach; 

• an Edgar Ziegler für eine kleinere Reparatur am Rasentraktor; 
• an Mitch Renninger für die TÜV-Abnahme unseres Autoanhängers, die 

Gebühr hat er dem VfR gespendet; 
• an Ritta Studtrucker und Henry Bielski für ihre Geldspenden zum 

Jahresende; 
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• an Dietmar Bauer und Hubert Jonas für die Mithilfe beim Düngen des 
Hauptplatzes Anfang November. Es wurde nicht nur Kunstdünger, sondern 
auch ein s.g. Aktivator ausgebracht, eine etwas „staubige“ Angelegenheit. 
Auch Christoph Schenk – Gebietsleiter der Fa. Oscorna-Dünger – hat uns 
hierbei unterstützt; 

• an Arnold Hanf für die Übernahme der weiteren Reparatur der Gaststättentür, 
die er vor zig Jahren selbst anfertigte und eingebaut hat; 

 
 
Faschingsveranstaltungen 2026 
 
Einige wichtige Informationen im Vorfeld zu den Faschingsveranstaltungen im 
kommenden Jahr: 
 
TERMINE: 
 

• Abendsitzungen Garnewal in Grumi am Freitag, 06. und Freitag, 13. 
Februar 2026 (Eintritt jeweils 12 Euro). 

• Kaffee- und Kuchensitzung am Sonntag, 08. Februar 2026 (Eintritt 6 
Euro). 

• Kinderfasching am Samstag, 14. Februar 2026 (Eintritt Kinder 1 Euro und 
Erwachsene 3 Euro). 

 
Kartenvorbestellung ausschließlich bei Michael Heeg unter Tel: 01520-8641390 
(auch über WhatsApp) ab Montag, 12. Januar 2026. 
Wichtiger Hinweis: 
Bei Bestellung per SMS oder WhatsApp bitte den richtigen Namen nennen und 
keine Pseudo- oder Spitznamen angeben!!! 
Bei der Bestellung für den Kinderfasching bitte die Anzahl der Erwachsenen und 
der Kinder separat aufführen. 

Abholtermine für vorbestellte Karten und Vorverkauf (soweit verfügbar): 
Dienstag, 20. und 27. Januar 2026 jeweils von 19 bis 20 Uhr im VfR-Sportheim. 
Bei den Abholterminen können selbstverständlich – soweit verfügbar !!! – auch 
nicht vorbestellte Karten erworben werden. 
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher! 
 
 
Veranstaltungstermine 2026 

Wir veröffentlichen heute schon die Termine für das Jahr 2026 und bitten die 
weiteren Vereine sowie Verbände diese bei ihren geplanten Veranstaltungen zu 
berücksichtigen. Hierfür schon mal vielen Dank! 
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06.02.  Garnewal in Grumi 
08.02.  Kaffee- und Kuchensitzung 
13.02.  Garnewal in Grumi 
14.02.  Kinderfasching 
21.03.  Jahreshauptversammlung 
21.06.  Kinder-Leichtathletiktag 
04.+05.07. Sporttage 
25.09.  Oktoberfest 
07.+08.11. Theater 
14.+15.11. Theater 
21.+22.11. Theater 
31.12.  Silvesterlauf Leichtathletik 

 
G. Kamm 

 

 
 
 
 
 

________________________________________________________________ 

 

Die Info-Redaktion wünscht 

allen Mitgliedern, Gönnern 

und Freunden des VfR ein 

schönes Weihnachtsfest im 

Kreise der Liebsten und viel 

Glück, Gesundheit und 

Zufriedenheit im neuen 

Jahr!!! 

 

  

Erscheinungsdatum Info 1/2026 28. Januar 2026 

Annahmeschluss für Berichte: 23. Januar 2025 15:00h 
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Kleine Beine ganz groß 
VfR-Nachwuchs begeistert beim 18. 
Ramsthaler Weinberglauf 

Wenn die Weinberge in Ramsthal in warmen 
Herbstfarben leuchten und die Blätter 
rascheln, dann weiß man: Es ist wieder Zeit 
für den Weinberglauf! Am 11. Oktober 2025 
fand bereits die 18. Auflage dieses Klassikers 
statt – und wie immer war alles dabei, was 
das Läuferherz (und das der stolzen Eltern) 
höherschlagen lässt: tolle Musik, motivierende Moderation und eine Landschaft, 
die man eigentlich nur genießen kann – wenn man nicht gerade um die Wette 
rennt. 
Den Auftakt machten traditionell die kleinsten Flitzer beim Bambinilauf auf der 
berühmten „Rosinenrunde“ – einer ganzen Sportplatzrunde, die für die Jahrgänge 
ab 2023 durchaus als Marathon des Herzens gilt. Mit strahlenden Gesichtern, 
flatternden Startnummern und gelegentlich auch mit festgehaltenen Händen ihrer 
Fans an der Bande ging’s einmal rund um den Platz. 
Am Ende wurden alle mit einer wunderschönen Holzmedaille in Traubenform mit 
Schnecke belohnt. Dazu gab’s noch eine Extraportion Energie in Form von 
Gummibärchen für die Sieger des Rennens. 
Die VfR-Leichtathletikabteilung durfte dabei besonders stolz sein: Helena Fischer 
und Benno Friedrich holten den Sieg bei Mädchen und Jungs – ein Doppelsieg, 
der die Kinder sehr jubeln ließ! 
Erste Wettkampfluft schnupperten außerdem Gustav Fischer, Erik Schömig, 
Emma Niklaus, Elina Stecher und Niklas Alzheimer – und wer sie gesehen hat, 
weiß: Das war bestimmt nicht das letzte Mal, dass sie an der Startlinie standen. 
Ein großes Lob an alle kleinen Läuferinnen und Läufer, die gezeigt haben, dass 
man auch mit kurzen Beinen ganz groß rauskommen kann. 
Die nächsten Nachwuchsläufer erobern die Weinberge 

Schülerlauf mit Power und Höhenmetern 

Im Anschluss folgte der Schülerlauf über die „Traubenrunde“ – 1,5 anspruchsvolle 
Kilometer durch die malerischen, aber auch schweißtreibenden Ramsthaler 
Weinberge. Wer hier startet, weiß: flach ist anders! Die Strecke verlangte den 
jungen Sportlerinnen und Sportlern einiges ab – rauf, runter, und das Ganze mit 
ordentlich Tempo. 
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Angefeuert von motivierender Countdown-Musik und lautstarken Fans entlang 
der Strecke gingen 54 Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Jahrgänge 2011 bis 
2018 an den Start – ein bunt gemischtes, energiegeladenes Feld. 
Für den VfR Burggrumbach gab es dabei einige tolle Leistungen zu feiern: 
Emma Michalzik überzeugte mit einer sehr schnellen Zeit von 7:15 Minuten – 
Platz 3 unter allen Mädchen! Zur Belohnung durfte sie sich neben der Medaille 
auch über einen Kinder-Traubensekt freuen. Anna Niklaus (Jahrgang 2018) zeigte 
mit einer Zeit von 7:48 Minuten ein starkes Rennen und erreichte bei den 
Mädchen einen hervorragenden 8. Platz insgesamt. Ebenfalls mit tollem Einsatz 
am Start: Paulina Roth, die mit großem Durchhaltevermögen und einem Lächeln 
im Ziel ankam. 
Bei den Jungs zeigte Moritz Fischer (Jahrgang 2017) eine Top-Leistung: Mit 6:29 
Minuten verpasste er das Podest nur hauchdünn und wurde Vierter. Gregor 
Friedrich absolvierte wie gewohnt ein starkes Rennen in 6:54 Minuten – solide, 
schnell und mit großem Kampfgeist. Cleo Heß und Milan Stecher meisterten die 
hügelige Strecke tapfer und erreichten unter großem Applaus das Ziel. 
Und weil Training bekanntlich die besten Läufer macht, durften auch Helena 
Fischer und Benno Friedrich – frisch gekürte Bambinisieger – schon einmal bei 
den „Großen“ reinschnuppern. Beide meisterten die 1,5 Kilometer mit stolzem 
Blick und einer Zeit von 8:37 Minuten – eine tolle Leistung, die Lust auf mehr 
macht! 
Alles in allem ein erfolgreicher und fröhlicher Lauftag mit vielen kleinen und 
großen sportlichen Momenten. Der VfR Burggrumbach kann stolz auf seinen 
Nachwuchs sein – und Ramsthal darf sich schon jetzt auf die 19. Auflage des 
Weinberglaufs freuen! 

Heike F. 

 

 

Wind, Wein und Wettkampfgeist 
VfR-Nachwuchs trotzt dem Sturm beim Bocksbeutel-Lauf Thüngersheim 

Am 26. Oktober 2025 hieß es für den VfR Burggrumbach wieder: Laufschuhe 
schnüren und ab an den Main! Der traditionsreiche Bocksbeutel-Lauf in 
Thüngersheim lockte trotz stürmischer Böen zahlreiche Läuferinnen und Läufer 
an den Start. Zwischen wehenden Startbannern, rhythmischer Musik und 
anfeuernden Zuschauern herrschte beste Stimmung – echte Volkslauf-
Atmosphäre eben! 
Kleine Wirbelwinde auf 610 Metern 
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Kinderlauf durch den Ort 
Den Anfang machten die jüngsten Starterinnen und Starter beim Kinderlauf über 
610 Meter. Eine schnelle, kurvige Strecke mitten durch den Ort – begleitet von 
einem Fahrradfahrer, der vorneweg für Orientierung sorgte und den Nachwuchs 
motivierte. 33 Mädchen und 43 Jungen gingen an den Start und verwandelten die 
Thüngersheimer Gassen in eine fröhliche, bunte Laufarena. 
Für den VfR Burggrumbach waren gleich mehrere kleine Talente mit vollem 
Einsatz dabei: 
In der U6 weiblich (Jahrgang 2020) zeigten Jana Schmitt, Emma Niklaus und 
Elina Stecher großartigen Einsatz – stolz, glücklich und am Ende auch ein 
bisschen müde, wie es sich nach so einem Rennen gehört. 
In der U8 weiblich glänzte einmal mehr Anna Niklaus (2018): Mit einem 
beherzten Lauf und perfektem Tempo sicherte sie sich den Sieg! Auch Helena 
Fischer, jüngste Teilnehmerin des gesamten Feldes, lief ein mutiges Rennen und 
bewies großen Kampfgeist. 
Weitere tolle Läuferinnen des VfR: Mathilda Gruber, Lilli Ries, Hanna Olbrecht 
(alle 2018) sowie Sophia Ziegler, Olivia Mader und Eleni Guennoun (alle 2019). 
Auch bei den Jungs war der VfR stark vertreten: In der U6 männlich absolvierte 
Moritz Kilian seinen allerersten Wettkampflauf – und das mit Bravour! In der U8 
männlich zeigten Benno Friedrich (2019), Henry Wisniewski und Milan 
Stecher (beide 2018) sowie Maximilian Weis und Justus Herrmann (beide 
2019) beeindruckenden Einsatz und liefen tolle Zeiten. 
So viel Energie, Begeisterung und Teamgeist – da kann man nur sagen: Die 
Zukunft des VfR läuft! 
Mehr Meter, mehr Power 
U10 über 1150 Meter 
Im zweiten Lauf des Tages stand die U10 auf dem Programm: 1150 Meter mit 
Tempo, Technik und Taktik. Das Starterfeld war groß – 33 Mädchen und 26 
Jungen. Für den VfR Burggrumbach ging Milena Guennoun als einzige weibliche 
Vertreterin an den Start und zeigte ein starkes Rennen mit schönem Rhythmus 
und tollem Kampfgeist. 
Bei den Jungs war der VfR gleich mehrfach auf den vorderen Rängen vertreten: 
Moritz Fischer und Gregor Friedrich (beide Jahrgang 2019) liefen erneut stark 
und sicherten sich die Plätze 4 und 6 – ganz knapp vorbei an den Podestplätzen! 
Auch Anton Wisniewski, Philipp Schraud (beide 2016) und Philipp Ziegler 
(2017) zeigten ein beherztes Rennen und gaben bis zum Schluss alles. Da durfte 
man beim Zieleinlauf zurecht stolz sein! 

Großes Finale über 2,5 Kilometer 

Schülerlauf U16 
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Beim abschließenden Schülerlauf über 2,5 Kilometer zeigten die älteren Kids, was 
sie draufhaben. 24 Jungen und 34 Mädchen nahmen die Strecke in Angriff – bei 
anhaltendem Wind, aber mit festem Willen. 
Emma Michalzik lief erneut ein starkes Rennen und erreichte mit einem 
hervorragenden 7. Platz eine Top-Ten-Platzierung unter den Mädchen. Bei den 
Jungs sorgte Paul Häusinger (Jahrgang 2014) für das Highlight: Mit vollem 
Einsatz sicherte er sich einen respektablen 3. Platz und damit den Podestplatz 
für den VfR! 

Auch Emil Döppler zeigte große Laufleidenschaft und brachte das Rennen 
engagiert ins Ziel. 

Sturmfest und siegessicher 
VfR-Kids zeigen Herz und Humor 
Am Ende durften sich alle Kinder über eine Medaille und ein kleines Präsent 
freuen – verdient nach so viel Einsatz, Wind und Laufleidenschaft! 
Der VfR Burggrumbach kann einmal mehr stolz auf seinen Nachwuchs sein: 
Starke Leistungen, Teamgeist und jede Menge Freude am Sport – der 
Bocksbeutel-Lauf 2025 war wieder ein Volltreffer. Und wenn der Wind nächstes 
Jahr wieder pfeift? Kein Problem – unsere Läuferinnen und Läufer laufen einfach 
schneller! 

Heike F. 

 

Fackellauf Gerbrunn 15.11.25 

Am 15.11.2025 war es wieder so weit: 
der TSV Gerbrunn hat zum 15. 
Fackellauf geladen und die 
Leichtathleten des VfR ließen sich 
nicht zweimal bitten. Insgesamt gingen 
49 Athlet / -innen unseres Vereins an 
den Start; von der Altersklasse U6 bis 
M50. 
Start und Ziel waren an der 
Mehrzweckhalle in Gerbrunn 
aufgebaut, in der Halle selbst gab es 
neben der Verpflegung eine Tombola 
und eine Fotobox; dadurch konnte die 
Zeit zwischen den Läufen bzw. bis zur 
Siegerehrung gut überbrückt werden. 
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Noch bei Tageslicht starten durften die jüngsten Teilnehmenden der Jahrgänge 
2020 und 2021. Sie absolvierten eine Laufstrecke von 500 m in der Stefan-
Krämer-Straße. Einige Kinder des VfR feierten hierbei ihr Wettkampfdebut. An der 
gesamten Strecke hatten sich Eltern, (Ur-) Großeltern sowie weitere Verwandte, 
Freunde und Trainer / -innen zum Anfeuern positioniert. 
Die Wertung erfolgte geschlechtergetrennt; als erstes Kind des VfR überquerte 
Juna Heß nach einer Zeit von 02:33 min die Ziellinie, was mit einem 4. Platz 
belohnt wurde. Ihr dicht auf den Fersen folgte Alexander Cäsar, der sich mit einer 
Zeit von 02:38 den 4. Platz bei den Jungs mit zwei weiteren Athleten teilte. 
Auf den Plätzen 10, 12 und 13 (von 25 Teilnehmerinnen) kamen bei den Mädchen 
Mila Schmitt (02:57 min), Jana Schmitt (03:06 min) und Emma Niklaus (03:12 min) 
ins Ziel. 
Bei den Jungs komplettierten Thilo Schömig (Platz 18, 03:10 min), Johannes 
Schömig (Platz 19, 03:14 min), Moritz Kilian (Platz 22, 03:22 min), Moritz Göbel 
(Platz 24, 03:25 min), Nikolas Alsheimer (Platz 26, 03:59 min), Erik Schömig (Platz 
29, 04:14 min) und Leon Vogler (Platz 32, 07:10 min) die orangefarbene Gruppe. 
Langsam brach die Dunkelheit herein und der Schülerlauf 1 wurde gestartet. 
Aufgrund der großen Anmeldezahlen wurde dieser in zwei Gruppen geteilt, 
sodass zuerst die Kinder der Altersklasse U8 auf die Strecke gingen. Vom VfR 
starteten 12 Athletinnen und Athleten. Der Lauf führte sie kurz nach dem Start in 
einer Rechtskurve bergab durch die Rottendorfer Straße, anschließend im Karree 
auf 1000 m zurück zur Mehrzweckhalle. 
Mit 9 Sekunden Vorsprung auf Platz zwei erreichte Anna Niklaus als erste Läuferin 
das Ziel in einer Zeit von 04:08 min. Bereits auf Platz drei folgte ihr die ein Jahr 
jüngere Helena Fischer in einer Zeit von 04:17 min. Clara Cäsar belegte Platz 5 
(04:27 min), Hannah Weckert Platz 8 (04:53 min), Lilli Ries (05:17 min) und 
Sophia Ziegler (05:21 min) die Plätze 16 und 18. 
Die sechs Jungs des VfR reihten sich auf den Plätzen 15 bis 39 in das 
Teilnehmerfeld ein. An den Start gingen und kamen ins Ziel: Benno Friedrich (15., 
04:26 min), Maximilian Ammon (22., 04:44 min), Max Zimmermann (25., 04:50 
min), Milan Stecher (29., 04:57 min), Justus Hermann (35., 05:24 min) und Lukas 
Kreß (29., 05:55 min). 
Die zweite Gruppe des Schülerlaufs 1 startete nun schon im Dunkeln, sodass die 
Fackeln, die dem Lauf seinen Namen geben, und die entweder auf der 
Laufstrecke am Boden positioniert waren oder von Zuschauer / -innen gehalten 
wurden, die Atmosphäre so besonders machten. 
Vier in orange Trikots gekleidete Mädchen der U10 gingen an den Start, das Ziel 
erreichten allerdings nur drei von ihnen, da Cleo Heß kurz nach dem Start bei 
einem Überholmanöver stürzte und nicht mehr weiterlaufen konnte. Ihre drei 
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Vereinskameradinnen Johanna Ammon (04:16 min), Paulina Roth (04:24 min) 
und Sarah Payer (04:31 min) erreichten mit den Plätzen 6, 9 und 14 starke 
Ergebnisse. 
Um nur eine Sekunde das Podest verpasst hat bei den Jungs Gregor Friedrich 
mit einer Zeit von 03:38 min. Sein Mitstreiter Moritz Fischer kam nach 03:43 min 
auf Platz 8 ins Ziel, ihn hinderte sein offener Schnürsenkel an einer noch 
schnelleren Zeit. Lukas Schömig (28., 04:23 min), Niklas Kreß (31., 04:32 min), 
Philipp Schraud (34., 04:53 min) und Philipp Ziegler (36., 05:08 min) absolvierten 
ebenfalls toll die 1000 m lange Asphaltstrecke. 
Auf die doppelt so lange Strecke (2000 m) wagten sich im Schülerlauf 2 in der 
Altersklasse U12 drei Mädchen und vier Jungs des VfR und erzielten starke 
Leistungen. Emma Michalzik belegte in einer Zeit von 08:48 min den 12. Platz, 
auf Platz 14 und 15 folgten ihr Greta Kleinhenz und Frieda Schuck, die mit 09:28 
min und 09:29 min fast zeitgleich die Ziellinie überquerten. 
Den insgesamt dritten Podestplatz für die Leichtathletikabteilung des VfR 
erkämpfte sich Paul Häusinger mit einer Zeit von 07:10 min und dem damit 
verbundenen Platz 2 in seiner Altersklasse. Auf den Plätzen 10, 11 und 19 kamen 
Justus Schellenberger (08:05 min), Emil Döppler (08:21 min) und Ferdinand 
Kuther (09:18 min) ins Ziel. 
Während in der Mehrzweckhalle bereits die ersten Siegerehrungen stattfanden, 
begaben sich draußen Ida Göbel, Vincent Ringelmann, Jonas Payer und Luis 
Holzheimer im Jugend- und Hobbylauf auf die Strecke über 5000 m. Vincent 
(23:23 min) und Jonas (23:39 min) belegten in der Altersklasse U16 die Plätze 6 
und 7; die vorderen Plätze sicherten sich Athleten, die aus Tschechien zu Gast 
waren. 
Ida kam in einer Zeit von 24:57 min als vierte Frau ins Ziel und Luis nach 21:31 
min als fünftplatzierter Mann. 
In der Altersklasse der Senioren begaben sich drei Männer des "VfR Sixpack im 
Speckmantel" auf dieselbe Strecke. Patrick Schütz erlief sich den 2. Platz in der 
M45 in einer Zeit von 24:53 min und auf Platz 5 erreichte Holger Göbelt nach 
31.30 min das Ziel. 
Frank Wittstadt (24:53 min) kam in der Altersklasse M50 als Drittplatzierter aufs 
Treppchen. 
Insgesamt war es eine rundum gelungene und schöne Laufveranstaltung mit 
tollem Rahmenprogramm für alle Beteiligten. 
Ein paar Athlet / -innen zeigten sogar so großen Einsatz, dass dem Wettkampf 
Kleidungs- und Hautstücke zum Opfer fielen. 
Alle Kinder erhielten nach dem Lauf in der Mehrzweckhalle eine Medaille für ihre 
starken Leistungen. Außerdem wurde der VfR Burggrumbach als größter 
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teilnehmender Gastverein der insgesamt über 500 Teilnehmer / -innen auf der 
Bühne geehrt und alle erhielten eine kleine Aufmerksamkeit als Dankeschön. 
Judith Heß 

Trainingszeiten der VfR-Leichtathletik  

U6 (Jahrgang 2021) 
Donnerstag  17:00 – 18:00 Uhr 
MZH Unterpleichfeld 
Trainer: Judith Heß 
 

U8 I (Jahrgänge 2020 und 2019) 
Mittwochs 17:00 – 18:00 Uhr 
VfR Halle oder VfR Sportgelände 
Trainer: Heike Fischer 
 

U8 II (Jahrgänge 2020 und 2019) 
Donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr 
MZH Unterpleichfeld 
Trainer: Matthias Ammon, Kathrin Niklaus, Andrea Guennoun 
 

U10 I (Jahrgänge 2018 bis 2017) 
Donnerstags 16:30 – 18:00 Uhr 
VfR Halle oder VfR Sportgelände 
Trainer: Sebastian Schraud 
 

U10 II (Jahrgänge 2018 bis 2017) 
Mittwochs 15:30 – 17:00 Uhr 
VfR Halle oder VfR Sportgelände 
Trainer: Elke Gruber 
 

Sport Kids 
Donnerstags 18:00 – 19:00 Uhr 
MZH Unterpleichfeld 
Trainer: Stefan Göbel 
 

Leichtathletik Akademie 
Donnerstags 17:30 – 19:00 Uhr 
(ab 18:00 Uhr MZH Unterpleichfeld) 
Trainer: Swen Michalzik, Peter Häusinger 
 

Jugend (ab Jahrgang 2014) 
Dienstags 17:45 - 19:30 Uhr 
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VfR Halle oder VfR Sportgelände 
Trainer: Ida Göbel 
 

Kontakt: VfR-Leichtathletik@web.de 

Termine: 

2025 
07.12. Nikolauslauf Ochsenfurt 
31.12. Silvesterlauf Burggrumbach 
 
2026 
10.01. Staustufenlauf Karlstadt 
08.02. Kinderspaßathletik Thüngersheim 
01.03. Waldlauf Gambach 
14.03. Hallensportfest Rimpar 
14.03. Abteilungsfeier VfR Sportheim 
21.06. Kinderleichtathletik Tag Burggrumbach 
 

Neuaufnahmen zur Leichtathletik sind in fast allen Jahrgängen zur Zeit 
wieder möglich! 

 

 

Wir wünschen Euch zur Weihnachtszeit 

Momente voller Heiterkeit.  
 

Das manche Menschen an Euch denken, 

Euch Frieden, Wärme und Liebe, schenken. 
 

Wir sehen uns noch am Silvesterlauf, 

geben das Alte Jahr danach auf. 
 

Für´s Neue wünschen wir Euch Glück, 

lauft nach vorne und seid verzückt. 
 

Eure VfR Leichtathletikabteilung  
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Sixpack im Speckmantel – Weihnachtsgruß 2025 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu, 

drum gönnen wir uns etwas Ruh’. 
Es ist vorbei, der Bauch bleibt rund, 

Dank mittwochs jedoch kerngesund. 

Wir war‘n aktiv, wir blieben dran, 

ob Frisbee, Kraft oder Ausdauerplan. 

Mal Dehnen, mal Planken, mal 

Mobilisieren, 

mal Käfer, mal die Balance verlieren. 

Die Mittwochszeit, sie bleibt gesetzt, 

um 20 Uhr wird geschwitzt und gehetzt. 

Ob Winter, ob Sommer, wir sind bereit, 

für Spaß und Bewegung – jederzeit! 

Neue Gesichter, das freut uns sehr, 

die Sixpack-Truppe wächst immer mehr. 

Gemeinsam stark, das ist unser Ziel, 

Gesundheit und Fitness – das zählt viel. 

Nun bleibt uns nur noch eins zu sagen, 

in diesen doch recht kurzen Tagen: 

 

„Wir wünschen euch Besinnlichkeit,  

nur minimal Familienstreit, 

und Frohsinn für euch Glühweinjäger, 

und stets gefüllte Sechserträger.“ 

 

Bleibt gesund!  

Eure Sixpack-Truppe. 
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Das Große entsteht, wenn man das Kleine achtet und schätzt. 

Im Grunde besteht das Leben aus lauter kleinen Dingen. 

 

Liebe Yoginis und Yogis, 

liebe Freundinnen und Freunde des VfR, 

ich wünsche Euch allen ein friedvolles Weihnachtsfest 

mit viel Liebe und lichte Energie.  

Genießt die feinen, stillen Tage! Macht es euch gemütlich, 

mit euren Lieben oder auch allein. 

Weihnachtliche Grüße 

Ingrid Göbel 
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übrigens……….. 

auch 2026 gibt es wieder die beliebten Yogawochenenden   

Yogaretreat vom 20. – 22. März 2026 im Landhotel Rügheim 

Schenke dir ein Wochenende zum Innehalten 

und Entspannen. 

Dehne, strecke und bewege dich in 

wohltuenden Yogaeinheiten.  

Erfahre Fülle durch belebende Atemübungen,  

tauche ein in Ruhe und Stille und sammle so 

Kraft und Gelassenheit für den Alltag.  

Genieße wohltuende Phantasiereisen, lass dich 

bekochen und die Seele in der Natur baumeln.  
 

Meine Yogastunden sind Oasen im Alltag. Die mal sanften, mal etwas 

kraftvolleren Yogaeinheiten praktizieren wir achtsam und bewusst. 

Eingebunden in kürzere Meditationseinheiten und Atemübungen werden 

wir unseren Körper spüren und den Geist zentrieren. Lass dich 

überraschen, was für einen Schatz an Fülle Yoga für dich bereithält.  

Weitere Informationen, Anmeldung und Kontakt:  

Ingrid Göbel, Yogalehrerin 
  
Tel: 09367 3589, E-Mail: ingridgoebel@web.de 

Kursgebühr 216,00 Euro 
zuzüglich Unterkunft für zwei Übernachtungen  
Infos unter: www.landhotel-ruegheim.de 

 

Hinweis:  Dieses Yoga-Wochenende ist von den Krankenkassen anerkannt.  

Frage gerne vorab bei deiner Krankenkasse nach. Die Kurs-ID lautet: KU-ST-
2A1EL.   

  

http://www.landhotel-ruegheim.de/
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        Neues von  

     "König Fußball“  
 

 

1. und 2. Mannschaft 
 
Ergebnisse und Termine 

1. Mannschaft 
 

VfR I – FC Zell/Margetshöchheim I  1:3 
Tor: Jonah Göllner 

ETSV Würzburg II - VfR I   1:1 
Tor: Lukas Franke 

FSV Holzkirchhausen/Neubrunn I - VfR I  2:2 
 Tore: Leon Lang, Jan-Josef Öfterig 

VfR I – SG Hettstadt/Greußenheim I  3:2 
Tore: Jan-Josef-Öftering, Timo Roos, Aaron Kolb 

VfR I – SG Retzbach/Zellingen  I   4:1 
Tore: Ramon Issing, Jonah Göllner (2), Wenzel Böhm 

SG Retzbach/Thüngersheim II - VfR I   4:4 
Tore: Timo Roos (2), Jonah Göllner, Wenzel Böhm 

VfR I - TSV Erlabrunn I   1:5 
Tor: Leon Lang 

 
 
2. Mannschaft 
 

VfR II – FC Zell-Margetshöchheim II   5:3 
Tore: David Issing, Andi Goesmann, Maxi Walter (3) 

SV Veitshöchheim II - VfR II   4:1 
Tor: Finn Holzinger 

FSV Holzkirchhausen/Neubrunn II – VfR II  2:1 
Tor: David Issing 

VfR II – SG Retzbach-Zellingen II  5:1 
Tore: Wenzel Böhm, David Issing (3), Maxi Walter 

VfR II – SG Retzstadt/Thüngersheim  III   1:5 
Tor: Maxi Walter 

TSV Erlabrunn II - VfR II   2:4 
Tore: Jonas Sauer, David Issing, Marco Roos, Andi Goesmann 

VfR II – SC Lindleinsmühle II  0:2 
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Ein turbulentes Jahr geht zu Ende 

Wie in jedem Jahr ist es zum Jahresende Zeit ein Fazit zum abgelaufenen Jahr 
zu ziehen. Das Ender letzten Saison bot Spannung bis zum Schluss, als es der 
1. Mannschaft erst in den beiden Relegationsspielen gelang, den Klassenerhalt 
sicherzustellen. Nach Ablauf der Saison hieß es dann Abschied nehmen vom 

langjährigen Trainer Dominik Hochrein. Seine Zeit bei der SG war geprägt von 
Erfolgen, u.a. eine Meisterschaft inkl. Aufstieg und zwei leider verlorenen 
Aufstiegsrelegationen zur Kreisliga. Sein Abschied, sowie der von zahlreichenden 
anderen Spielern wurde nach Abschluss der Relegation gebührend gefeiert. 

Zu Beginn der neuen Saison konnte man dann alte bekannte auf den 

Trainerposten der 1. Mannschaft wiederfinden. Sowohl Trainer Alex Zimmermann 
als auch Co-Trainer Lars Höfer haben schon beide die Schuhe für die SG 
geschnürt. 

In der 2. Mannschaft war es der Wunsch von David Issing etwas kürzer zu treten 
und seinen Fokus etwas auf die Jugend zu verlagern. Daher blieben vom 

Dreiergespann „nur noch“ Fabio Holzinger und Leon Ringelmann übrig, die aber 
auch in der neuen Saison ihre Herausforderungen mit der Reserve in gewohnt 
souveräner Manier erledigten.  

Sportlich verlief die Hinrunde beider Mannschaften ausbaufähig. Die 1. 
Mannschaft litt etwas unter der sehr kurzen Vorbereitung und der 2. Mannschaft 

merkte man die die fehlende Kaderbreite an. Man darf hier nicht vergessen, dass 
im Sommer zahlreiche Spieler eine neue Herausforderung in einer anderen 
Mannschaft gesucht haben. 

Gegen Ender der Hinrunde kam gerade die 1. Mannschaft immer besser in Tritt. 
Zuvor konnte schon das Derby gegen Kürnach II gewonnen werden, aber am 

Ende starteten die Jungs von Trainer Alex Zimmermann eine Serie von 5 Spielen 
ohne Niederlagen, die erst am letzten Spieltag des Jahres unterbrochen wurde. 
So bleibt am Ende ein 13. Tabellenplatz, welcher wieder den Gang in die 
Relegation bedeuten würde. Allerdings ist man punktgleich mit dem rettenden 
Ufer und auch das Mittelfeld der Liga ist noch nicht außer Sichtweite. Es wartet 

hier also eine spannende Rückrunde auf uns. 

Nach der erfolgreichen letzten Saison leidet die Reserve vor allem unter der 
mittlerweile sehr dünnen Personaldecke. Trotzdem gelingt es Fabio und Leon 
Woche für Woche eine schlagkräftige Truppe, teileweise gespickt mit Spielern, 
die die Schuhe bereits an den Nagel gehängt haben, zusammenzustellen. Einzig 

der Erfolg blieb teilweise aus und so landet man am Ende des Jahres auf dem 10. 
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Tabellenplatz. Auch die 2. Mannschaft hat das Mittelfeld der Liga noch lange nicht 
aus den Augen verloren. 

Entgegen der langjährigen Tradition findet in diesem Jahr kein Vorturnier zur 
Hallenkreismeisterschaft in Unterpleichfeld statt. Der Grund hierfür ist schlicht 
mangelndes Interesse der Vereine und somit ist ein Vorturnier in diesem Jahr 

nicht notwendig, sondern alle gemeldeten Mannschaften dürfen direkt an der 
Kreismeisterschaft teilnehmen.  

Die Mannschaften möchten sich auf diesem Weg herzlich bei allen Zuschauern 
und Unterstützern bedanken und hofft natürlich, dass sie auch im neuen Jahr 
wieder auf euch zählen kann. 

Euch und euren Familien wünschen wir ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten und gesunden Start ins neue Jahr 2026! 

H.-P. Öftering 

 

                                                                   
 

 

 

Spielberichte 2. Mannschaft 

 

Furiose 20 Minuten reichen zum Sieg  

VfR Burggrumbach II – FC Zell-Margetshöchheim II 5:3 

Nach dem Sieg gegen die zweite Mannschaft des SB Versbach und einem 

spielfreien Wochenende empfing die SG2 zum Kellerduell die SG FC Zell-
Margetshöchheim II. Bei windigem Herbstwetter startete unsere Zweite zunächst 
besser in die Partie, fing sich jedoch wie aus dem Nichts in der 7. und 21. Minute 
zwei frühe Gegentreffer. Bislang war es der SG2 in keiner der vorangegangenen 
Begegnungen gelungen, nach einem Rückstand noch Punkte mitzunehmen. 

Doch das sollte sich an diesem Tag ändern – es folgten die wohl effizientesten 20 
Minuten der bisherigen Saison. In der 23. Minute erzielte David Issing mit einem 
satten Distanzschuss aus rund 25 Metern den 1:2-Anschlusstreffer. Nur drei 
Minuten später trug der Wind einen langen Abschlag von Torwart Klaus Schraut 
tief in die gegnerische Hälfte – direkt in den Lauf von Andreas Goesmann, der 

zum 2:2 ausglich. Weitere fünf Minuten später verwertete Maxi Walter eine 
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punktgenaue Flanke aus dem Halbfeld von Linus Holzinger zum 3:2. Nur kurz 
darauf legte Finn Holzinger für Walter auf, der mit seinem zweiten Treffer auf 4:2 
erhöhte (32. Minute). In der 43. Minute schnürte Walter schließlich nach einer 
weiteren Holzinger-Flanke – diesmal wieder von Finn – den lupenreinen Hattrick. 
Damit ging es nach fünf Toren innerhalb von nur zwanzig Minuten mit einer 5:2-

Führung in die Halbzeitpause. In der zweiten Hälfte waren die Spielanteile 
ausgeglichener. Die Gäste verkürzten in der 51. Minute noch auf 5:3, doch der 
Rest der Begegnung blieb torlos. Am Ende steht für die SG2 ein vollkommen 
verdienter Sieg zu Buche. Vor allem in der zweiten Hälfte der ersten Halbzeit 
zeigte die Mannschaft eine herausragende Leistung und bewies erstmals in 

dieser Saison, dass sie auch einen Rückstand drehen kann. Mit nun zwei Siegen 
in Folge geht es als Nächstes zum Tabellenvierten nach Veitshöchheim. 

 

Gegnerischer Blitzstart beschert der SG2 die Niederlage  

SV Veitshöchheim II – VfR Burggrumbach II 4:1 

Nach zwei Siegen in Folge gegen die Reserven von Versbach und Zell-
Margetshöchheim ging es für die SG2 am 12. Oktober zum Auswärtsspiel gegen 

den SV Veitshöchheim II. Wie schon in der Vorwoche geriet unsere Zweite früh in 
Rückstand. Aufgrund mangelnder Konsequenz im Abwehrverhalten auf unserer 
Seite und extremer Effizienz auf der Gegenseite stand es bereits nach 13 Minuten 
3:0 für die Hausherren (3., 4. und 13. Minute). Im Anschluss ließ das Spiel des 
SV Veitshöchheim etwas nach, und wir kamen besser in die Partie. Bis zur 

Halbzeit erarbeiteten wir uns einige gute Chancen, doch ein Treffer wollte nicht 
gelingen. Nach dem Seitenwechsel blieb das Spiel weitgehend ausgeglichen. In 
der 75. Minute nutzte Finn Holzinger einen Abpraller und verkürzte auf 3:1. Die 
Hoffnung auf einen möglichen Punktgewinn währte jedoch nicht lange – in der 86. 
Minute stellten die Gastgeber mit dem 4:1 den alten Abstand wieder her. Dabei 

blieb es bis zum Schlusspfiff. Die Hausherren gingen als verdienter Sieger vom 
Platz, da die SG2 die Partie im Grunde bereits in der Anfangsphase verloren 
hatte. Dennoch kann der Rest des Spiels, insbesondere der gezeigte Einsatz und 
Kampfgeist, als positives Signal für die kommenden fünf Begegnungen bis zur 
Winterpause gewertet werden. 
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SG2 scheitert an Chancenverwertung – unglückliche Niederlage in 

Holzkirchhausen  

FSV Holzkirchhausen/Neubrunn II – VfR Burggrumbach II 2:1 

Für die SG2 stand am 19. Oktober die wohl weiteste Auswärtsfahrt der Saison 
nach Holzkirchhausen an. Aufgrund von Personalmangel – ausnahmsweise 

einmal nicht auf unserer Seite – traten beide Mannschaften im 9-gegen-9 an. Wie 
schon in den Vorwochen geriet unsere Zweite erneut früh in Rückstand, als die 
Hausherren in der 16. Minute einen Elfmeter verwandelten. In der 32. Minute kam 
SG-Kapitän David Issing an der Strafraumkante an den Ball und versenkte ihn 
präzise ins rechte Eck. Doch der Ausgleich hielt nicht lange: Nur drei Minuten 

später stellten die Gastgeber aus Holzkirchhausen/Neubrunn den alten Abstand 
wieder her. Bis zur Pause blieb es beim 2:1, da unsere Zweite mehrere gute 
Chancen ungenutzt ließ. Nur zwei Minuten nach Wiederanpfiff bekam die SG2 
selbst einen Strafstoß zugesprochen – doch auch diese Gelegenheit blieb 
ungenutzt. Im weiteren Spielverlauf war unsere Mannschaft klar tonangebend, 

scheiterte aber immer wieder an der eigenen Chancenverwertung. So stand am 
Ende eine knappe und unglückliche Niederlage zu Buche. Betrachtet man die 
Vielzahl an Möglichkeiten, wäre ein Unentschieden mehr als verdient gewesen. 

 

SG2 feiert souveränen Hinrunden-Abschluss  

VfR Burggrumbach II – Retzbach-Zellingen II 5:1 

Am letzten Spieltag der Hinrunde empfing die SG2 die zweite Mannschaft der 

Spielgemeinschaft aus Retzbach-Zellingen. Die Gäste hatten aufgrund von 
Spielermangel im Vorfeld ein 9-gegen-9 angemeldet. Nachdem unsere Zweite in 
den letzten drei Spielen jeweils früh mit mindestens zwei Toren in Rückstand 
geraten war, agierte sie diesmal von Beginn an konzentriert und spielbestimmend. 
In der zehnten Minute setzte Maximilian Walter geschickt Wenzel Böhm in Szene. 

Dieser ließ seine Gegenspieler stehen und schloss souverän zum 1:0 ab. In der 
24. Minute eroberte die SG2 in der eigenen Hälfte den Ball. Christoph Full schickte 
mit einem präzisen langen Pass Böhm auf die Reise, der von rechts flach auf 
Kapitän David Issing flankte. Dieser schob sicher zum 2:0 ein. Kurz vor der 
Halbzeit wurde uns rund 20 Meter vor dem Tor ein Freistoß zugesprochen. Walter 

täuschte den Schuss nur an, sodass Issing den Ball flach ins Torwarteck 
verwandelte (38. Minute). Mit einer verdienten 3:0-Führung ging es in die Pause. 
Nach dem Seitenwechsel blieb die SG2 die tonangebende Mannschaft, musste 
jedoch in der 52. Minute das 3:1 hinnehmen. Unbeeindruckt davon erspielte sich 
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die Mannschaft weitere Chancen. Das 4:1 fiel nach einem Eckball von Issing, den 
Walter wuchtig per Kopf ins Tor beförderte (54. Minute). Der nun in Torlaune 
befindliche Issing erzielte in der 70. Minute per Flachschuss aus 20 Metern in die 
untere rechte Ecke den letzten Treffer des Tages und schnürte damit einen 
Dreierpack. Damit endet die Hinrunde für die SG2 mit einem souveränen 5:1-

Heimsieg. Im Gegensatz zur Vorwoche zeigte sich die Mannschaft nicht nur 
spielerisch stark, sondern auch äußerst effizient vor dem gegnerischen Tor. Doch 
an eine Winterpause ist noch nicht zu denken – in den kommenden Wochen 
stehen bereits die ersten drei Rückrundenspiele gegen die DJK Retzstadt II / FV 
Thüngersheim III, den TSV Erlabrunn II und den SC Lindleinsmühle II auf dem 

Programm. 

 

Missglückter Rückrundenstart  

VfR Burggrumbach II – DJK Retzstadt II/FV Thüngersheim III 1:5 

Wie im Würzburger Amateurfußball üblich, begann auch in dieser Saison die 
Rückrunde bereits im Herbst. Zum Rückrundenauftakt empfing unsere SG2 am 
2. November die Spielgemeinschaft DJK Retzstadt II/FV Thüngersheim III – 

zugleich das letzte Heimspiel des Jahres 2025 in Burggrumbach. Anders als in 
den Wochen zuvor stand der gesamten SG VfR Burggrumbach an diesem 
Wochenende nur ein äußerst dünner Kader zur Verfügung, da zahlreiche Spieler 
aus beiden Mannschaften aus diversen Gründen fehlten. So mussten mit Tobias 
Reith, Wolfgang Hartmann, Johannes Rügemer, Sascha Linke und Hans-Peter 

Öftering gleich fünf AH-Spieler bzw. ehemalige Aktive in der SG2 aushelfen. Trotz 
des neu zusammengewürfelten Teams startete unsere Zweite ordentlich in die 
Partie, kam jedoch zunächst zu keinen nennenswerten Torchancen. Die Gäste 
aus Retzstadt und Thüngersheim hatten weniger Ballbesitz, wirkten aber 
gefährlicher. Eine frühe Möglichkeit konnte Spielertrainer Fabio Holzinger noch 

auf der Linie klären, doch in der 16. Minute war es so weit: Nach einem Eckball 
fiel das 0:1. In der 36. Minute nutzten die Gäste einen Konter zum 0:2. In dieser 
Phase erarbeitete erarbeitet sich auch die SG2 Chancen. In der 43. Minute 
brachte ein Freistoß Hoffnung: Der gegnerische Torwart ließ den Ball abprallen, 
und Maximilian Walter staubte zum 1:2 ab. Doch die Freude währte nur kurz – 

praktisch im Gegenzug stellten die Gäste den alten Abstand wieder her. In der 
Nachspielzeit der ersten Halbzeit fiel sogar noch das 1:4, womit die Partie früh 
entschieden war. Nach dem Seitenwechsel erhöhte Retzstadt/Thüngersheim auf 
1:5, ehe unsere SG2 nach einer roten Karte die letzten 25 Minuten in Unterzahl 
bestreiten musste. Dennoch zeigte die Mannschaft Moral, ließ keinen weiteren 
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Treffer zu und kam selbst noch zu einigen kleineren Chancen. Am Ende stand 
eine deutliche 1:5-Niederlage. Trotz des ernüchternden Ergebnisses war die 
Leistung der SG2 spielerisch keineswegs enttäuschend – der neu formierten SG2 
fehlten lediglich die klaren Torchancen und in der Abwehr zeitweise die nötige 
Konsequenz, während der Gegner sich vor dem Tor eiskalt präsentierte. 

 

Starke Leistung im letzten Auswärtsspiel 2025  

TSV Erlabrunn II – VfR Burggrumbach II 2:4 

Das letzte Auswärtsspiel des Jahres 2025 führte unsere SG2 am 9. November 
nach Erlabrunn. Da der Kader der SG VfR Burggrumbach noch kleiner besetzt 
war als in den Vorwochen, einigten sich beide Mannschaften auf eine 9-gegen-9-
Ansetzung. Trotz der schwierigen Ausgangslage startete unsere Zweite äußerst 

stark in die Partie. Mit einem spielstarken Mittelfeld und hoher Laufbereitschaft 
dominierte die SG2 die Anfangsphase. In der 9. Minute bediente Verteidiger 
Marco Roos, der nach längerer Verletzung erstmals wieder im Einsatz war, 
Stürmer Jonas Sauer mit einem gefühlvollen Chipball. Sauer nahm den Ball 
sehenswert mit der Brust mit und vollendete zum 0:1. Das 0:2 folgte wenig später: 

Nach einem Steckpass von Torschütze Sauer blieb Kapitän David Issing vor dem 
Tor eiskalt und baute die Führung aus (12. Minute). Nur drei Minuten später 
verkürzten die Gastgeber zwar auf 1:2, doch die Führung unserer SG2 blieb 
weiterhin verdient. In der 29. Minute fasste sich Roos nach einer Balleroberung in 
der gegnerischen Hälfte ein Herz und traf per Distanzschuss zum 1:3-

Halbzeitstand. Nach dem Seitenwechsel kamen die Erlabrunner durch einen 
Strafstoß in der 47. Minute auf 2:3 heran. Dennoch blieb unsere SG2 auch in der 
zweiten Hälfte spielbestimmend. Für die Entscheidung sorgte schließlich Andreas 
Goesmann, der nach Vorlage von Issing zum 2:4 einschob. Diesen Vorsprung 
verteidigte die SG2 bis zum Schlusspfiff souverän und belohnte sich nach einer 

starken, kämpferischen Vorstellung mit einem hochverdienten Auswärtssieg. Nun 
heißt es: Noch einmal die Fußballschuhe schnüren – bevor nach dem Heimspiel 
gegen die zweite Mannschaft des SC Lindleinsmühle die Winterpause beginnt. 

 

Niederlage im Nebel – SG2 verabschiedet sich in die Winterpause  

VfR Burggrumbach II – SC Lindleinsmühle II 0:2 

Ein letztes Mal hieß es am 16. November: 90 Minuten alles geben, bevor sich die 

SG2 in die wohlverdiente Winterpause verabschiedet. Zum Abschluss empfingen 
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wir die zweite Mannschaft des SC Lindleinsmühle zum Heimspiel in Hausen. Die 
Personalsituation hatte sich im Vergleich zu den Vorwochen zwar etwas 
entspannt, dennoch standen nicht alle Spieler zur Verfügung. So musste etwa 
Stürmer Maximilian Walter zwischen die Pfosten – und fehlte dadurch in der 
Offensive. Das Spiel begann typisch für einen Novembertag: dichter Nebel, Sicht 

gerade noch von Tor zu Tor. Beide Mannschaften begegneten sich zunächst auf 
Augenhöhe, Großchancen blieben Mangelware. So dauerte es bis zur 40. Minute, 
ehe der erste Treffer fiel – leider für die Gäste, die mit einem sehenswerten 
Schuss von der Strafraumkante auf 0:1 stellten. Nach dem Seitenwechsel blieb 
das Spiel – abgesehen vom Spielstand – weiterhin ausgeglichen. Im Verlauf der 

zweiten Halbzeit erhöhte die SG2 den Druck und suchte immer entschlossener 
den Ausgleich. Doch das nötige Glück vor dem Tor blieb aus. In der 70. Minute 
konterten die Gäste einen unserer Angriffe eiskalt aus und erhöhten auf 0:2. Mit 
diesem Ergebnis endet das Fußballjahr 2025 für die SG2 mit einer Niederlage. 
Leistung und Durchschlagskraft reichten an diesem Tag schlicht nicht aus, um 

Punkte mitzunehmen. Nun heißt es in der Winterpause: Verletzungen 
auskurieren, Kräfte sammeln und im März 2026 neu angreifen, um ein 
erfolgreiches Fußballjahr zu starten. Zum Abschluss bedankt sich die Mannschaft 
bei allen Fans für die großartige Unterstützung und wünscht ein schönes 
Weihnachtsfest sowie einen guten Start ins neue Jahr! 
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Schach im VfR  

Am 12.10.2025 begann für die SG 

Bergtheim/Burggrumbach die Saison 
2025/2026 in der Kreisliga Mitte. Erster 
Gegner war der TSV Lengfeld. Die 
Lengfelder brachten eine vollzählige 
Mannschaft mit. Wir hingegen waren mit 

nur sieben Spielern am Start. Das war 
gleichbedeutend mit einem 0:1-
Rückstand zu Beginn des Mannschaftskampfs. Dieser Umstand verstärkte 
offenbar unseren Ehrgeiz. Die sieben gespielten Partien endeten aus unserer 
Sicht mit drei Siegen, drei Unentschieden und einer Niederlage. Insgesamt 

bedeutete das einen knappen Erfolg mit 4,5: 3,5 Punkten. 

Der zweite Spieltag am 26.10.2025 stand unter keinem guten Stern. Angesetzt 
war ein Auswärtsspiel bei der SpVgg Stetten 3. Schon Tage vorher stellte sich 
heraus, dass wir aus verschiedenen Gründen nur mit vier oder fünf Spielern 
würden antreten können. Eine Gewinnchance mit einer solchen 

Rumpfmannschaft war nicht erkennbar. Deshalb entschieden wir uns für eine 
frühzeitige Absage der Paarung. 
Trotz unsere Spielgemeinschaft leiden wir unter deutlichem Spielermangel. 
Sofern keine Trendwende eintritt, wird es auf Dauer immer schwieriger, eine 
komplette Mannschaft aufzubieten. Alle Schachinteressierten sind herzlich 

eingeladen, unverbindlich bei uns zu „schnuppern“. Unser Übungsabend ist an 
Montagen ab 19 Uhr im Sportheim des VfR. 

Am dritten Spieltag, dem 16.11.2025, hatten wir spielfrei, da die Kreisliga in dieser 
Saison nur neun Mannschaften umfasst. 

Der vierte Spieltag am 07.12.2025 beschert uns ein Heimspiel gegen den SC 

Kitzingen 3. Der aktuelle Tabellenführer hat 6:0 Mannschaftspunkte und 20:4 
Brettpunkte auf dem Konto. Ein dicker Brocken also. Es bleibt zu hoffen, dass wir 
zu acht antreten können. 

Die Schachabteilung wünscht dem gesamten VfR eine besinnliche 

Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch in das 

Jahr 2026! 

W. Meister 
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Überblick über die regelmäßigen Übungsstunden
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Das Spiel dauert

90 Minuten, wir sind täglich

24 Stunden für Sie da!

Morgen

kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Wir
beraten

Sie 
gerne!

www.rb­eb.de

Banking wann und wo 
Sie wollen mit unserer 
VR­BankingApp.
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